
IntcMgenz-Blatt zur Laidacher Zeitung ^,o. L7 .

Meteorvlogifche^Veobachtullgen zu Laibach.

Varometler, Thermometer. W i t t e r u n g .

Monath. Frühe. « ^ M t t t ^ i ^ ^ I ^ ' Z ^ I ^ l ^ d ' F ^ i T ^ N t t l i s Abend
^ ! L?zZ. l L. l^. j L. ^.lWzK.iWlK. ,W 9 Uhr. .̂  Z Uhr lbisgühr

. s ^ l ) z " , .̂  , , — — .
Hctober 2» 27 ?.5, 27 7,0 27 7,1?— 10 — 13 _ .2 trüb wölk. ! wo l l

22 -7 ^ 27 ..,7 27 4,0 - i i - ,2 - 12 ^ ^cgeu Rc^-n , ! wo l t ' '
«5 27 5,> 27 5,u 27 5,3 - ^ 9 - „ _ ^ ^ ^ ^ ,

25 27 ü,. ,27, 5,2, 27 5,̂  - L. - .5 - ,5 trud WM )l z ü '

27 27 4 , 6 ^ .̂6 27 j 5 , ^ - ^ 1 2 ^ - 12 t^- .0 . ^ ü b ^ ^ N " j z^^^'

G u b e r n i a l - u>ei . iauwalu l i< jNl . " ' ^ ^

Auch ohne äußere Hilfsmitteln läßt sich v,el leüw,, lveün die »roh'lhä' ^ ' l ' M,si?tt»
t«r Staatsverwalttlng bey dem Landvolle durch thälige Bizzr fcbtWl, ul.c eifrig Secliir'-
ger unterstützet werden.

Einen lobenöwürdtgen Beweis davon gsden die zur ^ far r Pölland gehysiM Gcnieti'den
im Neustädtler Kre.se, w:lche ohne höher» ^^ftl-aq ein Sckuih^is z>» Alle-miartt herqcuell^':
und zur sichern Dotirung des Lehrers eine Rollettur rcn jä>rllchen Z7 V l^cn Wc,l>eli
zu 2 fi. . » , > , - , , . , _ 74'si. '
und im Baaren - - > - « . , . - . ,76 > 4a k>.

Zusa nmen - H^o ft. 40 kr
freywlllig unt^zeichnet haben.

Dieser Gehalt wird durch den zu erwartenden B 'y t t i t t der no5 übrigen 5 G'meinbea
bis auf jährliche 3»» fl. erhöhtl; nehstbey liefern die G'm?lnlen für di>? tehcer das erfor-
derlickt Br^nibolz., und gestatten ihm auch e ue f ^w>ll!.ze Moittollek'ür.

Ven diesem wohlthätigen Benehmen, das dei'. Unttsrichl der Iugenü bsablich>^t, und
ßcherl, hab'n der „üermübete Bezirksfommlssär von Pöllsnd, Aiton Leskovltz, und derwür^
dige Dechant oon Gottschee, Johann Tschinkl die Gemeinden g' l l ' . t t l .

Handlungen dieser Art gleich ehrenvoll für die Gemeiliden, ale für ihre Vo>steh?r, die
tas in sit gesetzte Vertrallen vollkommen rechtfertigen, belohne» si^ wohl durch das 3tg ne
Bmußtseylr, verdienen aber doch als aufmunterndes Beyspiel zur allgemenien Kenntnlh ,.l
zzelangen.

Vom k k. illyrischen Gubernmm. ?>libach'am 25. Octorer »8»y.
A n t o n K u n s t l ,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ k. k. Gubernial. Gekretä".

C i r k u l a r e des k a i s e r l . k ö n i g l . i l l y r ^ che u G u'b <"r n'i'ü m ' s . ^ Z ' ) ' " ^
V o m ersten November l . I . an — wird die zu n.nm'd bestehende Privatmauch für

Rechnung des Aerariums eingivoben, '
I n Folge hoher ^Hofbewilligung chird die zu Gmünd in Odcl?arn!<n i bestandene

Vrivatmauth — vom >, November d. I . angefangen, für Rechnung ^es allerhöchste«,
Herars nach dem angehängten Tariff eingehoden werden.

Welches zur allgemeinen Wissenschaft hierum ibekannt gewacht wi rd,
Laibach am 8. October 1819

Joseph Graf Sweerts-Spork,
Gouverneur.

Leopold Frenherr v. Ertch
^ t, k. Ouberni«lralh,
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W e g m a u t h - T a r i f f für die Stazion Gmünd.

" ^ " ß i Von jedem ^,„ ^^„,
' ! ' ' Stuck Trlsb Stück Tncb« i

Sckweres Geri.,g«-s ! rieh größerer ^,h ^„^^r l ^
^enennungderStraf'sen.Strecke. Meilen , ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 7 W

<en Lenten Terzen, Och. des Feder. W
s.'n, Pferde«. ^̂  h^g M

3 kr. z kr. ß kr. l kr. > kr. i kr. t kr. l kr. z

. G m ü n d . . . . . . . . E i sen t ra t t en z >; ^ 3 32 ^ ^ l
H. — Eisen tca ten . . . » K'.5,nKbrück « 8 /j 5 6 2 ^ z l
^> — . ^lserhof 2 8 ^ t z 6 2 ^ » k
^. — L n e r b o f . . . . . Z p t t a l Z 12 « 9 3 9 2 3 » l
ẑ  « . Lnerbof . . . -̂ . Nüblstad, 3 ,2 /; 9 39 2 3 i l
y. — Liierhof—Woblbrucken sachsenburg Z 12 >; g 3 9 2 3 l «
7. -^ Liserhof —Wöhldrücken— ^ l

Sachsenburg . . Areifenbnrg ^1)2 18 4 !3 i^l 3 »Z zsz 2 ^ l)z z «
3. ^ Liserhof-»» sachsenburg— Obergrau l

Grelfenburg . . bürg 5 1)2 22 4 l6i»2 i6is2 2 5i)H »

l M l i « l
kaibach am 3. October l 8 , g .



s K u n d m a c h u n g . ( i)
l̂ ln dem blerortigen Ly,eum ist ein Unterrickts^lrerstioendlum or. j<it,rl «« ss m, ««

lur tlnen gut stu^er<nt,en armen Ochültr des ph.losophlschel, Smdiums ' l ^ i > > ' ^ '
Dttjeoigen Schüler der Philosophie, welche dieses St ip ndium <u er^', s-n i> ^

müssen ihr mtt de.̂  Zeugnissen über ,hre Dursdigkeit, Sittl'chk . ^ r ? / "eschen,
l«tzlen Gemcher« gemachte» w.ssenschastlichen . ^ ^ g a ^ 7 d ß Vte e n ^ r ' 7 ^ " ^ ^
ter., .der Och.tzpocken überstantzeu haben, belegt.S Gesuch bis . .
sem Gudecntum einreichen. , » " ^ , « l y oiß ,^. oezeüiber e. ̂ , bey.dle.

Vom k. k. Lanoesgubernium. Laibach am 22. October ^3^9.

« N 'Non K u n s t l ,
> ' ' ^ ^ ^ ^ ^ G u o e r n i a l - Sekrets .

V e r l a u t b a r u n g . ( I ) ' " -
^ ^ . ( D l e ettebigte Kreiswund«rztensielle ,u Villach betreffend ^
Durch den am .3. d. M . erfolgten Tod des Lorenj iiau ist d - ss«i^ . ^

zu V.llach mtt dem damit verbandet Gehalte ^ lhr l . Z^c, st C M . ia ^ ^ e ^ 7 5 " ^
^ 7 ' ^ ^ W'edelbe.e^ng derftlben w,rd der Konkurs b . s « . December b f^^^^

- "ö?i u:̂ n^ r » ^ « ^
«dom k. k. , lwr. Gubernmm. Laiboch am 22. October 13.9. ^ " " ^ " ' l " -

^ I o s e p b v. Az u l « ,

2,. « , « . kirrulare oes k. k. Mir.schen Guberniums. ' ^ > ' ' ^ ' «
Die Bestimmungen des §. ^9 des <wf»ten Tkeils ^ « ^ . i <-.. ^

unbefugte Halten F r u H D ^ ^ ^ ^ " ^ " ""fdai
Zn Folze allerhöchster Entschließung !om 7 So e«b« d " 3 L" 3 " ' ^ .

..magt, Stei»dru.presse, oder K/p^ruckpresseN^^' « s H 5 l ^ ^ / U
Der Nebertrtter unterliegt derselben St ra f , l,!- i«, ^ ^ ^ .

Gtr^fg-setzbuchts qeqen das unbefugte H a ' t e n / j n / / ^ . ^ / ^ ^^ ^ " " ^ ^ ' l s ^es
mit e,.em Schriftsätze ausgesprochen lstl^ " e r emer H«ndpress,

Diese allerhöchste Entschließung wirtz in <X,s°^..«« ^ <° < ^ <̂  r. ,

Joseph Graf Sweerts - Svork.
Gouverneur. " ^

l e o p o l d F r e y h e r r v. ! ? r t e l ,
. k. k. Gubernialrath.

V«rlatuna^R^!/?^ LandrechMche Verlautbarung
V°« d?m " f ? N . und ̂ / ^ ^"laßansp„cher am .9 . November. s2)

diesem Ger-chte Ihr An gen der 7 ^ bekannt aem^t: Cs sey/don

RechtsarMl, «uf»«» V«'l«ß »i'se« V''N«l«?n . 7 '», ^ ^ . ^"""" '" ' ^"«>
.. «»fällig' F.rb.run, s, « t t ^^ / r " ,« du7 ' ^ ' " " . " '



^ — ,256 « "
ss sey vow diesem Gerichte auf Ansuchen der Agnes Egger, bürgerlichen Schmied
Meisterin aUbier, in ihrer Rechtssache gegen sllois Znterec, wegen laut Urtheils vom
2>. September v. I . in Augsburger Eurr. schuldigen 5oc» fl ,ammt 5 proc. Z'.nsen seil
'6 . Iäner 1817, dann der mit Einschluß der doppelten Urtbcllotare 8 fi- 5 ^ r . he»
tragenden Kosten in die gebettene erecutive Feilbiethuug des dem Gegner Alois zitterec
eigenthümlichen, in der S t . Peter Vorstadt sub Nro. 1.2 Uegenden, d,m Grundbu«
che der Pfarrkirchen, Gült S t . Peter allhicc dienstbaren , gerichtlich auf Z-^6 fi. 20 kr.
M . M . aeschikten Hauses, sammt An-und Zugehor grwil l iget, und zu diesem Ende
3 Termine , als der erste auf den 8 November, der zweyte auf den 6. December ,8 ig
und der dritte auf den 10. Iäner 1820, und zwar jedesmahl um in Uhr Vormltlag«
vor diesem k. k Stadt -und Landrechte mit dem Beysatze bestimmet worden , daß ,^venk
obgedachte Realität sammt An - und Zugebür weder bey der ersten noch zweylen Hell-
biethnnastaasatznng um ihren Schatzungswerth oder darüber an Mann gebracht wer-
den könnte, solche bey der dritten und letzten auch nuter dem,clbcn veräußert werden-
würde Wozu an diesen Feilbiethungsterminen die allfaUigen Kauflustigen zu erschei-
nen mit dem Bedeuten vorgeladen werden, daß es ibncn frei) stehe, die Azitationsbe«-
dingnisse bey der dießseitigen Registratur zu den gewöhnlichen Amtssiundeu einzn'eheti,
oder auch von selbes Abschriften zu verlangen,

raibach am 5. October l8 l9 -

Aemt l t ch^" V e r l a u t b a r u n g e n . ^ " "
S c h u l e n - A n s a n g . (2)

Am Z. des k. M . November um »0 'ikr Vormittags wird in der biksigen Domkir«
ch' d^s fec)e'licke Hochaml zur Anruftmades heiligen Geiste« abgehallen werde.'. Der Nach-
mlttaq und der 4. November sind zur Anmeldung und Vormerkung der Schüler bey denke-
treffenden Studien - Direktione-, <»nd bey den Herrn Professoren bestimmt. Am 5. No^
V«mber um 8 Uhr Morgens nehmen die allseisigen öffentlichen Vorlesungen ihren Anfanz.

Welches ; ir allgemeinen Wissenschaft und zur genauen Darnachachtung des studierende«
Hublicums hi?mit bekannt qemackt wird.

Vom k. k. Lyceal-Nectorate Lalbach den2,.Octol»er »8ly»
Vorrufunq d<s Franz Scklcgel. <3)

Von der f, f. Myrischen ZoÄ«und 'salzqefallen. Administration werden w ider ten
angeblichen Franz Schlegel , der sich ftüker als Fallot in Trieft a fgchalten haben soll,
die am 29. I uny d. ^. durch das k. k. Greuzaufsichts . Personale an der Commerzial-
strasse gegen FrenetNsch nach bereits überschrittener Grenze des Freybafensbejlrkes schon
in Kra, ihm beanständeten, — am Leibe verborgenen und gestandigermassen ab1,chtz
lick eli'zuschwarzen vcrsucbten 7 Wr. Ellen blauen Manchester und 2 Stuck Chiueser Nan«
quin im erhobenen Schatz""gswertbs von tt fi ,^ki- . nach WeUuug des ,3.» 86., 3?.,
95. und 102. AdOtze? des toasten Zollpatentes vom Iahte »786 und nach der Bestim«
mung der k. k. iUyrische« Gudernialstrawelscharfungs. surrende vom 29. I u l y »Ll^
<>i l< ^ n n l l ' ^ n ge'p^ochen, und derselbe auch zu einer zweyfachen Werthsstrafe mit »2
Gulden 20 kr Met . M l m ^ v - ru r t ^ i l t ^ ^ ^ . ^ ^ - .

Da aber Franz c^chl gel se'nen Aufenthaltsort verlassen hat» es auch unbekannt
ist, wo er si« dermalen aufhält , sonnt ibm tz4< gegenwärtige Notion nicht zugestel-
let werden ka n - so wird w, gegenwartißts St ra f t kenntniß mit dem Beyiatze durch
dle äffe it!,che,. Zc'itu.igsblattec zur Kenntniß gebracht , daß derselbe vom Tage der drit-
ten und l tzten Einschaltung um so gewisser binnen 3 Monathen entweder im Gna "
wege bey dieser k f. I lvmmisllatl-n einzuschreiten, oder den k. k. kuvcnlandlschen^"
»us in Tr,est ,m Rechtswege aufzufordern habe, als widrigens mlt »bbenannl- ^7 ^
trebandwaaren »nd den bereits als doppelte Wertbsstcafe erlegten »« fl. 3^«« " "
w<lte»s nacb Vorschrift der Zollqesetze verfahren werden » i r d .

?aiback den »5. October l8i9» .^—-—-——""

Weintaz-Pachtverste.gerung am 30. October. (? . . ^ ^ «Uk
Ven der k, k, MVuHcn ZoU « und Lalzgefällen Administrativ^ « ' " " ° ^



aÄgemeinen Wissenschaft gebracht, daß ^ie Pachtverssll, « l i g des We,nta;g,fzlls dec
Pfarren St . Kanzian bey Auersbcrg, '.'asckch im Nu^cz aeceund O.'lack im Adelst
berger-, bann des Weintazgef'^s des Bezirkes zkreutz l,no der. ̂ aup^emeinde Lukooi?
im Bezirke Egg ob Podpetsch, Lalbacher Krelses, unter den berens bekannt qemackve.'
Bcdingnissen neuerdings und zwar am 3o. l M . Vormittags um 8 Ichr in loco Lai.
bach, und zwar in der Kanzley d s k. k. Fle„ck ^ und WelntazoderfoUektamtes werde
vorgenommen , und das Weintazgefall der obbesagten 3 Pfarren , au«" 3 Iakre um jähr«
licle /6a fl. 3» fr . , jenes des Bezlrkes Krentz um iabr,l,che 85' fl. Und vas Wewtaj.
ge all der Hanptgemewde Lucovitz um jahrliche 3o4 l>. werde ausgerufen werden,

ka'back den 21. Ocwber ,8,9.

Von dem k. k. Landes-Münz-Probier-Anne wird hiennt zur Kenntniß qs-
brcicht, daß demselben die Verschleiß-Niederlage allsr k. k. Mariazoller Eisen-
G^H- und Kunstguß Artlkel einverleibet worden sey. Nachdem nun Dasselbc
mit, einem hinlänglichen Waarenlager an Gewichtern, Oefen, Sparrherdplatten
Kochgeschirren aller A r t , Kesseln, Radschuhen :c. , so wie an Kunsiartikeln, als
Leuchtern, Lichtschertassen, Messcrrasteln, Salz und Eyersaßchen, Uhrpostamen-,
ten, Vasen, Kruzifixen Schachspielen, k, k. Adlern, versckieoenen heiligen und
and>in Medaillen u. s w . versehen, und alle dise Elssn-Gatrnnqen und Kunst-
erzsugu ße sowohl der Reinheit , als ^uck der vorzliglnh guten O-ualität löegen
besonders anempfahlen kann, giebt es zugleich die Versicherung, alle was i i le

. mer Nahmen habende Västellunqcn nach Mustern oder Zeichnungen in mögliche
st^r Kürze und den billigsten Pe ise , zur vollkommenen Zusriedenheit der Hrn.
Abnehmer zu liefern.

Laibach am 28 ten October 1819.
A l b e r t H ö l b l i n g ,

l . !. Lnldeii-'^.'üliz-Probte ^-.

Vermischte Verlautbarulchen. )
V:eh>und Fal>rnt^en- versteig ^mg am ^. No emher. (»)

Vom B^irks^erickse Seüenberg, a l ' p-l,onalin'!an^ wird b'kanis gemacht: Es
seye übe,' neuerlichts Ansuchen des Herr, Karl Der>'0'.ncheq, wiber Ignatz^ Olrno-f^e^
v u i ^ Kuckar zu Gurk, zur Vornahme der bereits mit dteßbe,irksv,ef,ch lichtn B?fil)?:dee
v m 2 l . Fuly l3>9 bewilllqten, sl'ätfs ade'' über vvm< Ignatz Dtrnouschkg dleßfczl.ls er^ril-
f',ea Rekurs bis ;<lr E lsdi^lsig l!erje.'ben susv'^birf-,, ^e,!bie?t,llna ^ s asS'efi'chen, ,n die
Crekulio^ gezog?,nn bewlgs chen Vermöienä, h?sseh.. ,h i", V ,ch, W?i<i < Ess?q , ^et ' , ide.

> H^usclnrick un^sstäcktn, als: Lasten, B'siställe simmi B-ttze^a, T'sck', H<ss?ln und son-
stigen persch'eoeiien Haliz.daxn Wlrtbsck.'ftsqerä d'n ' i ^ F^r^ss?" !t Tagsaljunqe»' >,uf
den 2< Oktober, 4. »nd »8< November b. I . jes,smah! V° mittag um y Uhr ,m O?te
Gurt m t dem Bey'atze besumms word-n, d..ß, w^n« w'lche dts ,u per^ß^s '^n Ge'en.
ständen weder bei der erssen nock zweiten F:!!blest,un^ti.'5,tzunq um ten G.5a>na.sw^sh
oder daru?' r an M^nn q-b^chs w-rden könnten, solche bei der drtttea auch unter der Schä.
tzlittg ft ndaiiqeqeben werden wuid^.

Alle Saufl-lstigen werden daher an oberwähnlen Taaen in Gurk zu erscheinen vor-

v i s s ^ ^ ' ^ ' " ^ p ' ' ^ ^ ^ ^ " Mobil.en und tie dttsMiqen Lizitakionsbedi^
en. '^s.^ l ' innvlschen t<ls,<b z» den aewö^licken Amts'?i^d-n b-'y diesem Bezirks, e ickte

" ^ . ^ ^ Bezlrlsqerlckt S ' i s -nw« am 4. Octob^r i3'c). '
t - a ' , « . , ^ . ü ^ ^ ^ ' ^ " ^ " " ' " 2 ' - ^c^bks , ^ i y ob-shal enen ersten FeiMethllnas.
n 5 ^ a. . / ^ ^ " " " " Vorr . t l , von W- in , Essend Fässern nickt um den G^tz'w-zs-
aesckrttlen m ^ ^ ^ ° ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^oys>nb?r .3.9 zur zweyten seilb»tthung
» -gril len. Vezlr.^crjcht Heisenblrg am 2Z. Ollober »8»9.



F e i l b i e l h u n g s e d l k l. ( , ) ^ ^ ^ ^ ^
k Vom Bezirksgerichte Görlsaxlck wird hiemic allgemcm kundgethan: Es sey von die-
hm Gerichte auf ArsMen tzes Mlct ü«! Echusterschlt^Nchen Erben Curatel in die gericht
liche exccutive Feilbi-thung der dcm Primus Roblda ßehörigcn zu UMk Haus Nr. , liegen»
^ " Hofstatt wege schuldigen 59 si. Zu kr. M . M . c 5. c. g williget worden, und zu die«
lcm Entze seyen rrey Fe!!bletbu^get.igj'atzllnotn / nämlici) aus den 16. November und !6 .De-
zcmder l. I . dann auf den »3. Iän ic r :8^o jederzeit Vormittags -a Uhr vor Amte i«n
Schlosse zu Gö'tfchcch nach Vor,chr!ss 3 3-6 G. O^ bessimin^, und dazu die Kauflustigen
httmis eingeladen. Bezirksgericht der blschösllchen Herclckast Go.tsch<!ch am «l.' Oktober^ 8^9.

. M 0 l> i l l e « . V e r st e i g e r u n <;. ( l )
Von dem Bezirksgerichte ter zu Ne,stadil vel-cln^glell Stact^herrschaften tvird hielnit

blkannt gegebel», d̂ ,ß aw i v . dcs l,ächsltvlnmll^den Mor.ats Nopembsr Vormtt laj von yb ' s
^ Uhr im Schloße Pogonitz bel Niusiattl die zum Johann Wlltingerschln Vcr^ße gehöri«
gen Mokll,en als, » goldene Rcptt l r-und i silberne Uhr, 1 derlei T a b ^ ' l und l sch.l^-
krötene solche Do,e, 1 lüchener Mant l , dünn verschiedelit andcre Kieidüngssiücke gegen so»
<lelck ba^re Bezahlung turck öftenillche Versteigerung käusiich hii^dann gegeben werden,
w5zu die Ksuftzlied^ber hiemit eingeladen sind,

Neustaoll am 25. Ottober »819. « ^

V e r l a ß a n »n c l 0 li l« ,.̂ . ( > )
Von dem Bezirksß?slchte der Herrschaft 3i)urnamhart wird hleixit bekannt gemacht, es

sey: üuf Ansuchen dls Hcrrn Iust-znir 'Alois 'pollack Cural'or Hci äctuiti. der Änlqn Ml iu l«
llsHi'l m O^rgttld llegei.den, Verlassenschaft zur Elslilschunss des uüsäü'.gen Schulder.stan«
dc? l̂ ach dem gedachten am 6. Apri l !8>8 in Gur^feld mit Huiteria^ung mindtliariger
Kmder oersturbenen dasigen Bez rkschyrurge« Anton Miku l l i , dle 3<lgs<ujung auf den 26.
November l . I . früh um 9 Uhc vor dlescm Bezlttsgnichle bestlmmt worden, bey welcher
ake j?ne, welche aus was immer iür einem Grunde an diesen Verlaß einen Anspruch zn
haben vermeinen, diese ihre Ansprüche ftgnoiß anmelden und geltend machen sollen, als
<m Widrigen der Verlaß ohne wetters abgehandelt, und beendet werden wlr5.

Bezirksgericht Thurnamhart den 2Z. Oktober ,8»9.

" Nä^ch ' r ' i ch ' t l (3)
Bey Unterzeichnetem werden fortwährend Transftrten, Acrarial-,

Dvmestital-/ Hofkammer -Obligationen und französische Forderungen ge-
kauft und banr ausbezahlt, nicht minder sind taglich die Loose des k. k.
Theaters an der Wien und der Herrschaft zu 20 fi. W. W.ucbst schönen
Zühlperlen, moderne Stockuhren mit Fortc und Piano, so wie auch schö-
ne BroltMbeitttt zu haben. Gesucht werden Kapitalien gegen Pupillar-
Sicherheit, QuaMere, tleine und große, studierende Jugend auf Kost und
Quartier 2c.

Frag - und Kundschafts - Comptoir.
P ichler-

L l z i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von den in der Banal und Karlstädter Warasdiner Grenze aufgestellten k. f. Gene«

tal'Commande'n w»rd andurch kund gemacht, daß in Kraft hoher hofkriegsrclthllcher An«
«rdnung ,ur Lieferung der den sämmtlich kroatischen 8 Grenz > Regimenter für das M i l i -
tärjahr ^820 nöthigen verschndei.en Eiftn-Materialien und Sorten, dann derley Requill»
ten den Z. November 13:9 hier in Aqrani bey dem General «Commando selbst früh um 9
Uhr eine öffentliche Lizitation abgehalten, und der Kontrakt unter dem Vorbehalte dee ho<
hen hofkriegsräthlichen Approbalion mit denjenigen abgeschlossen werden wird, welche be»
dieser Lizitatio», die mindesten Preise eingehen, M sich nicht aur mit einer Sicherhetts-



Nlkünde legltimirtn fönner , folgern auch zur D ckunZ der eingegangenen ^'rbinds'ck»???ttn
«i»e Kaution pyn 2nco f l . E»nlös.» Sckelne eiu^sdes in B ^ r e n , oder in ösfentl ? 'n Staa!5»
Hbliqasioien für jedes Regiment zu erlegen im Gtaadk sind. Die Erforde^riO und au»
^ rw? l l i Bedingnisse, weicht bey dieser Kontrah «»una einzutreten had:>i, ^ erden deu Li^-
^elunqslustigen dnrck die hiezu eigends btstimmte Kommission am Tage ter ^ i j i tN lon öf>
ftNsl,'^ kund gemacht werden.

Diejenigen, welche eme selche Liefeeung uittr-ehmen wollen, werden ».her zu d«k bl«
Vosstehenden Lizisativn biem:t vorZeloden.

Agram den 24. September »8^9. . .
Vom f. k. General, Commando in der B a n a l ,

wie in der Karlstäd.'er Warasdin-r Gre^,,«'.
^ . E i n b e r u f u n g s - E d i k t , (^) — —

Vor dem Bezirksgerichte Kreuz haben den 9. November d. ) . Vormittags um
y Uhr alle jene, welche als Gläubigers Ecden, oder aus einem andern Tnel an dlie
Verlassenschaft des am 2. September d. F. ln Trieft verstorbnen Andreas Pau l i , Hu»
benbesitzers zu Domschale, einen Anspruch zu haben vermeinen, selben sngewiß anzumet^
den und gehörig darzuthun, w'.drigens sie ftch dtn Folgen des Z. 8»^a- b. G. B .
«usscyen würden. >

Kreilz am 5. October l8«9.

Versteigerung emer halben Kausrechtshuoe am ^. Novcuoer. (z)
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg in, ilaidacker Kr^sc wird hiemit bekannt

gemacht: Es sey auf Ansuchen des Aller ^glitscher, von Sawors i , wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 9. Octoöer ,8 l8 sr. idi^en ^2 si. 0 5>-. c. in die erecutive
Versteigerung der dem Thomas Markusnscb von Weinthal eigenthümlich gehörigen ,
der Pfarr Gült Manspnrg 8ul^ i«c»it '.Nro. 93 dieistbareu , auf 3»9 fi. 40 kr. gcricht«
lich geschätzten^ im hiesigen Gericktödezirke in der Pfarr S t . Helena, in, Dorfe Wein«
thal liegenden halben Kaufrechtshube gewilliget, und zu diesem ^nde der 4. Novem,
der, 2. December d. Z. und 3. Fäner k, F. , jedesmahl 00» 9 bis 12 Uhr früh im
Orte Weinthal mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn die gedachte Hübe
beyder ersten oder zweyten Versteigerungstagsitzung weder über noch nm deu Lch'o
tzungswerth an Mann gebracht werdeu sollte,, solche bey der dritten auch unter dem-
selben hindanqegeben werden wird. Die näheren Kaufsbedingnlsse können w dieser
Gecichtskanzley eingesehen werden. Kreutberg den 2. Octoder »t^lg.

D i e n s t e s . V e r l e l o u n q . (2)
Für den Bezirk Kreutberg im Laibacher Kreise wird ein Indiv iduum aufzuneh«

nien gesucht, welches die erforderlichen Eigenschaften besitzt, um den Dienst als Be>
zirkskommissär, Steuereinnehmer und berrschaftl. Verwalter vorzustehen ; derselbe ha-
yedbch nebst den nöthigen Zeugnissen der politische > Prüfungen, und seinem gut mora-
iischen Lebenswandel, dann zurückgelegten Prar is , auch, entweder ei.ve baare Kaution
von looa si. oder einer ssoeiusorischen von 200a fi. zu l?gen; da der Dieust mit An-
kangs Fäner ,820 in Erledigung kommt, s» bat,, ein diesem Dienste ansuchendes ^ n -
^w iduum, bis 3o. November l. I . sein dokumentirtes Gesuch an den Herrschafts,
InHader, wohnhaft zu Laibach in der HerrnqasseNro. 2 1 , direcke portof>?y zn macben.

Gold und-Si lber-Einlösungspreise bei dem ?. k. Ein lösnnqs-Amte zu Laibach.
^ t n , - :?nb ausländisches B r u c h - und T'agament, daun «uslaudisches Stanaenaold
, gegen k. f. einfache Dukaten die Markt sein . . . . 3ss2 si. — kr,
^m» ^ u „ d ausländisches Bruch - und Pagament, dann ausländisches
». F'lcm^lchloer gegen louventionsmitzige Giibermünze, d,e Mark sein:
I m Geballe von ,2 Loth 6 Gran, und darüber fein . . . 23 ft. 36 f r .

— unter »3 koch 6 G r a n . e inschlug 12 Loth fei« . . 23 > 32 <-
- nnter 12 Loth, einschlüßig 9 Loch 6 Gran fem . . 23 - 28 -
" ' u"ter 9 ^oth 6 G r a n , einschlWg 3 Loth fein . . 23 - 2>z -
^- M t - ^ 8 koch f«ln » v , ^ ^^ . .," .



" 6 '
Vermischte

Z e i l b i e t h u n q s > E d i k t . (2)
Von der *. '.. ^tr^?sichts!» S^bstlNNion zu La,b^cl) w:rd hünnt bckan .̂t gcmacks,-

t 'ß üder Ersi.chen 'eö B'z'rksgerichtS ^er Herrschaft Radmannsdorf vom ,Z. October ^8^9
in der N?chl?s.,.tn . 5 P^ l l Kurnld, wid^r Pri-nuö Pesslak, Gtwerken zu iKropp. rcegr,»
huldige! ,^0 , l . ..>!. e. die Inl^eth' lnq des, dem Schuldner qef>orit;en, z<< Oke^krovft
befindlichen, un5 Ättnstaq in l>«r fechten Ncikercocke genannten Schmolz - und Hommers.
a^tbe^z, i ' i l ' W55« t^r Elec-ttlon veranlasset :worVei! ft^n> zu welchem Ende die ^z>t^»
t vnSlä'ie a,'lf '?n Zn«.Nvvembsr, 50. Dcckmder d. I . und aus den 3«. I"ner f. ^5. ,m
Be7qwlrke ssropo,'j?d?»z?il srül̂  Morgsüs u ^ .'0 Uhr bey dem bevvllmächt^ien akrlElkob-
^ordne^n H?cr.l Hlan; Gch^l?<r. mit dem Anhange bcsiimmet worden, daß, falls <iet̂ ch-
t<c Hannüersta., we>er bey dem er,1en noch auld beym ßweyten Lizital lo^ttrmw um dtn
Schäfzu',qswerl!i der̂ n ^j^o si.ottr darüber an Mayn gelacht wer^n tönnle, solcher'bty
bim dritte, s>«5 untcr der Schädling v7rl?lift werden würde, und daß d^'Meisitmlhlllde
die auf wi«derdolter'!n<:nt>in»!jycktr Enlitäi hczsttnden S<iulden, in so iren sl<ö der an^e,
bereue P^ei^ erstreck'" wi d , iüdes^bm?n m.,ße, we,.n die Gläubiglr ihc Geld vor ter
ai-nf,'Us odr^es?b?ntn ''lufkü'idunq n.Ht annehmen wellten.-

Laib'H den 22. Oclober , 8 l 9 .

" F ? i l b i e t l , u n g S - E^ 'k^ . ( 2 ) .
Van der k. k. Berggerichrs « Sulsi'tut^on zu Laiback'wcr^ei, im Emv<'''ss^dniße mit

dem löbl. B?zirksg«i!ckle dec SsaatZbercschasr Minttudorf, als Ncol . ?^tti,'slan<,, und
von dem hnsiq h^chlobl. k. k.' Stab:-und kandrecht, üis.slchtlich des'Hcfts K^zenl<rg !,?f«
gir t , zur'F^llbi Usung der in di? Fr^nz'Dlhn<5 und Fi'au Antöüia Ulba»nschi:schlschcn Kon^
ku?s'.nasi> qehöri^n Bersl^erkö-E!tt!'täliN/ geschäht auf' . . . . . 2,^00 ss.
dcs Grubel!z?ug?s pr. . . , ' . . . . ° . . . . . , . . 47 -
des Z.nndamme s um' der Nc>gs!lc!)mi:dh!lfttn r r . . . . . . . . . 2Z20 .,'
dis Dümilnka!«H?tes Kazephcsg an rl'Ne^lbüns r Eindlfnu^ gkn, an Ge-

bäudsn u^d Mayess^,c.fts. Nü^lnsiln rr» . . . . . .- 46^8 «' l̂o t t^
der Realitättn d ensibir k r Stadt Stein und t,:r Kirche S t . Pr imi und

Ftlicjznl p?. - . » . . . . . . .- - . . . . . - . - 45"3 - 2- -

3 s^mm?', . . . . Z!Z.ö24 ft. 5 tr.
und dicfes'alles unte'r einem ?lüss"se^ die 5i,isattonst-^ie auf din 2 l . Gepsemder, 20. Oc-
tober und X). N2?tM?er d . I . früh Morgens um-y Uhe'in dieser k. k. 3«'mtek^.z!,y ^l L.,-
dach mit dem A.^ange hestlmntt, daß, fa«3 ged̂ cĥ e Dali l l ! tkn und EnM^en wl-dtr bky>
d?c ersten noch den der ^we t̂?n Fei'bi'etklingbtagfttzil'^ üm die ^ckätzling an Mann yebracjl
werden tonnten, lo!^? b?y ter dritten anchunser dir Vch^^nq-werdin' h!ndang?gsben w^s»
d?n.' Dle dikßs^lliqsli Verk<:uftb^ingnlre lonncn m diesfrAi'.'lkfai'.zley, oder bey dem Kon»
kui'smaffk-Verwalte Herr", 8lntreas(ssc»vfn, zu Ka!>enbcsq scld'1 eingefthen wer^n.^

Das gleich hiy 5aftenbe?q an dem Fsuße Fflsiri^^fsindlichs Eisenwerk, btsilbtt in ei-
nem Schmal,«oder H^ios?''. sammt dozugsdöriqen Erzgruben, Plagen, Nasch- und Lock»
werfen, Nöstl und Kll^lsi^'.m, in ewem Nallasch , vder-Großhammer ,rjt Z ler-chsla^n
Zerrennfeusr und ;w?yfn Schlliqssn, in einem Streck-oder Zainhämmer, in 2 Naqelschmied»
hütteli mis »4 EUeu?r, und ü, dem'Haupt, und unterlegt Kohlbarn. Die Gült oder
der Hof 3^enbe>a., b?sie^t in benr Wol^gebäude mit 8 I immern , , , Küche, Svelkg'-^
n^ilbe, ?e!ler, Getreid"-und Eisenmuganne, in Wirtschaftsgebäuden, in i3 Aeckern, ,n
2 Krau^<!ckl'rn, in Wiesen, Halls,«. Ob'st< und Krautg>!rten, ,n Hulhweiftn und ^e^lein-
d? WMantlui tzn, m ? «Zag-und Mi>hlnu"lblen, >jn m^rercn Wodnkäuftrn für dis WerkS.^
<ltd?!f?r, und 2^Grandst>^sfn samms 5'.,,, q-'höi^.'n Gär^e,,, d^i n in 2 Rustikal-Hübe<>.'

D->s?5 ^'sttm>rk dessen 'stch gl^ch bey der Stadt S t n n und empsicblt il<5 durch die ^
s?^ l-ickt? Z^'u^r de," Ha »rt - ünd !j>th?s!ni^ttrn l ^n , d^ün soisiiqen Bf>i!rfn?ssen . dusch'

an die b^^chbar^n Seeßä.^e, durcd den j^rlichen Holz,i„s
U'lt ,̂ <!>si.,. da-ch die ^o"'ch!remne a:,5 dfs Waldnug Feisllitz bis an die beyden Werfe'
b-si ^ .^^ <>,,> ^ <fo!, ' . ' l '^ M't-.ls eu'.es kurzen Nechenö ,n dcm pkrma»l«ttN Nwnsa^'



und endlich durch die Entfernung aller NlbtNljtwer^n / l?)>urck iaiselbt V2N j?!"^ St - lg- .
rang der Erzre und dez Koliles verwahrt ist. U e b r ! genö w, rd nach de >n W l. n,' cs e
» e r G l ä u b i g e r b t l « c r t c c , baß b?m K ä u f e r die W o h l t h a t der zwanz ig«
1 < lh r igen Z a h l n n g s s . : l h 5 n z u g ch a n d < n w e r d e t:.

Lilback heu 9. August l 2 i y .
A<,m erku n^. Ällch be) ter zweyten Feilbiethung iß kein Kauflustiger erschienen.

Larb^ch den 21 . Oelober »3,9.

F e l l d i e t h u . ^ s » E d i k t . (2)
Vom Bezirksgerickte Kreuz wirk bkka^t gemacht: Es sey von Uesem Gerichte auf

Ansuchen.der Franz Schmircf,cken Elben ^ i l Oratz. dte Fttlblethu.lg d?r im Dorfe Doms-
dale liegenden Realitäten d<s Bart^olmä Nede, nädmlcch dcr, der -öerrsck^fc k̂reuz un>
Oberstem sud ^ « N 5 . ,)lro. Za> dler.stb^en, gerichtlich aus 555 fi. geschätzten Mahlmü^«
l e , und dc? von Höffersb'n Gmt snh Urb Nro. 22 unterthäniZen, gerlchuich auf 2^0 ss.
aeschä t̂?n Hübe, dann dessen MlchllU!?ung , Hausenirichtung , bestehend in 6ä-
sien, se's.'l,?, DisÄ)en, Bettstättt i , , Trugen uno verschledenen elfepnen Ger^thschaf.
ten, 2 Pscrde, He'.l»nnd Strohuorral^cs, wezen lchuidigcn 1593 ff. 52 kr. 0. 8. c. he-
will iget, und zur Feilbielft'-ng die Ta^atzun^i auf den 24. Nbvess-ber, H4. December'13,9
und 2^, Häntr »s2),lj:desmabl Vo!-i!Nt,a.;s um y Uhr nn Dorfe Do-nzhale H^us Nro.
17 mit dem Beyf6ne bc^ilnu'.t woi-den, daß, wem" diese lie^üden und fahrenden Güterwe,
der bey bc-r ersten noch zweyen Feilbiety!:^ um dic Gchäl^ilnq otcr darüber angebracht wer-
den könincn, bey der dlttte:, auck linier Dir Sckätz,lmg rerkailfet wü^eii.

D>e Sch^unq uüd die Lizita^o.lsdedingüiffe können ,n der idießorligen Eerichiskanz-
tey eingesehen werden.

Krea; den ^3. Oclober 13,9^

'- Abschafful'g eznes Schuldscheines. (̂ )̂
Von dem Vezirksczerichi't Kreuz w>rd dik.inln q,!naä)t: Es sly auf 9l<isuchen bes Lo-.

eenz Seoer v)!i Llcklrn^tsch, in die AussertlXü'g d?s Ainollisalionsedittes üh?r den in V<r.
lust serath.'.'ien , vom Ptter Sch imr^« , an G:dci!lla!i Saitz , über 3oo fi. Landes- W ^
slinq uyd ) uroc. Zinsen am 2Z. December '803 au^esttllten, u»d a.m nähmlichen T^ge
au.s die Pe r sHl!i!!vl!l)is6>en, nu^iuehr l!or«l!; S c v e r l M , : , <̂ Gloob im Bezitte ssreuz
lieilcl«!!?, d? H.ld7 ^rainb^rger Äammesal^ntte zinsbare Hüusrechlshude intadulirlen Schuld-
schein, gew , i ' w^rd>-n. Daöer werde,, an? i?»e, dic >aus was immer für einem Rechts-
Z^unde au-f .c^chle^ Sckuldsckcin einen A^j'^ru^ ẑ  babcri verarmen , aufqefürdert, sel-
l,en binneu eln"' ' Jahre, sechs Wocken und dre,', Tagen «or dies<m Bszisfsq?sichf? so gze
«viß darzuth.. i^ w^sl^! ib »ach V?r!auf dieser Fnst eVstgetaHtsr Schuldschein aul ferner-6
tzlnlan^en d.^ o i t t l ie l le^ , für nxll und nichtig erklärl, und^sodau^ tle E^tatulstion desftl
hen bewillig, werbeu würde.

Kreuz d,n > 9 ^ ^ ^ i l <8-o. ^ « « » ^ « « ^

F t . l b l t l h u n g h - E ö l k l . (2)
Von d?-̂  B?;!ck'üerlch^ Kre^l, ist auf Ansucken des Iod-mn Pt te r l i n , Z?ln«ttcrs

der Tbomas Zch!i!?dischen ^e^.kursmasse, die Feublttdung der nock virdar^f l^ü, ir. Odec-
jarsche liegend>^ Ga-'trcällt^tt^, nähmlich der, der Staölshel-rz'ckaN Mlckil^»nen lud Ur»
dar '1>ro. 56.) d i e iM^sn , '^-chtllch auf 1827 ss. 4a ir , ^?s^«itzs,n 3.,u H.!f.?, ^ ^ des
der Herrschaft Kr?liz sud t l lbl? N"o. »22 „„ifrlb'Mls-ss, qes,cbtl!ch aus Lo 6. geatzten
G^Mtin- Wttsenant^ils I ^ i t hewnliqet, und zur Vorn65M't^rseibrn »wey Tc^sa^^ng,/, ,
auf den 2Z. Nove^nbcr u«b 23. December l 8 i o , jedesmahl Vor'.nit^^s um 9 Uhr in der
Gerichtskanzley zu K!-?l,z mit dem Bens-itze bestimmt norden, dsß/ we-,n diese ?>lfül»tättn
lveder bey der ersten noch ^ ^ der zweyten Feilbieshung wenigstens um die Schiih'm^ ai.ge-
hracbt werden könnten, selbe bis nach verfaßter Klassifikation und alisgetragencm Vsnlchte
aufdebalten wilden.

Die Gckähung und die Liiitationsbediugnisse können volUusiz in der dießortigeii Ge-
xichtsk^nzley elngeseben w-tden.

Kreutz am 1». October 13 t ^



5 «^ l26z — ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ D
Versteigerung einer i '.»2 ^udsralltät am »8. Octobir. (2) ?

Vom Bezllks8trickt> Po».ovn!ch wlrd hitmil brtannl gez^chs: Es sey cnf 3jnla«ge<
beß Chllsio^h Hon,g , w/geu schultsgen zoc» s!. l̂ cbst I^lercsiü'. u».d Unkosten in die öffentli«
che Ftilbttthung der im Orte Pülebkedah m der Haupl-g<meinde le^gor skh Haus Rr« ,
2a gelegenen , ber löbl. k« k« Berg-Kammera!« Herrschaft Gallenberg unter l i rb . I i ro .Z55
nr.lersithcnden, dem Jakob P^ichl-igg gcböllgcn , gerickslick auj 6Fi fi 2̂> kr. N . M . ge.
schätzt?«'l ,)2 Hubrealltät liebst Falri^ssen, im Wege der Encunon bewilliget roolden.

Da nun hiezu 3 Termine, und zwar für 5?n ersten der »8. Oct?b?r, für den znzeytev
der , 7 . November und lur den cnicen dcr l / . Deceuiber l . ) . ictesmadl un> »» uyr Vor«
mittags nm Orte rer Hubreatttär nur dem Beysaß bestuumt worden, daß / rrenn dlese
« ^2 Hübe nebst Zugehör weder bcy dem trjzeu nuch zweyten Termme un« tie Schätzung
oder darüber an Mann gebracht werden iöniur, selbe bey der drillen auch unter der idchä-
tzung verkauft werden wird»

Dle KaussötbiuMsse und di5 aus der Realität hoftendea. lasten, kömie» iy den ge«
wohnlichen Amtsstunden in dieier Girlchtvkai'ltty eingesehen werden.

Bezirksgiriche PonoviNch am »9. Oct^er «819.
A u m e r t u n g . Be>j der ersten Fc,:b!kti!ungstag<6l;ung ist kein Kauflustige? erschient»'.

B e k a n n t m a >5 u n g. (^)
Von dem Bezirksgerichte ber zu Ncustadtt verelnzqten ^tilalkhrrrschaften «rird hkmit

bekannl gegeben: Es sey auf Ansuchen des Oregor UmeZ, gegen die Ebcltute Georg un>
Marla Iarz oon Werschlin, wegen behaupteten 60 fi. c. >̂. c.. in tie efcclttive Versttlqk'.
tung der ten letztern gehörigen, dem Otaatsgute Xapilel Neustadt! zinsbaren 5a<ben Hu»
le ,'ommc Zugthöc gewilltget, und lst zur Vornahme tersllben die erste Fe,lditlhu,.g auf
s-n >«. Slpltmber, die zweyte auf den l ; . Occ»dcr und die dritte auf der, " . November
d. I . , jctcsmalil Vormittag von 9 bis 1« Uhr im Orte der Nealllät zu Werschlin mit
lvm Bc^'atze bestimmt worden, daß, wenn gebückte Hübe weder bey der ersten noch zwey«
! n Versli^crung um den gerichtlich erhobenen Schätzungsroerth pr. ^27 fi. oder darüber
«;, M^ni, gebracht werden sollte, solche bey der dritten auch unter der Schalung hindanng'ge,
t -,! .iv.'rdtn mrd. Hiezu sind die Kauflustigen, überhiiupt und insonderheit die jntabulirlen
^läubigcr zur Abwendung des »huen hlkdurch etwa j M h c n mögenden Schadens hleintt vor-
b^üden.

Biilkzgericht Neustadt am 9. August ,6 ,y .
A n m e r k u n g Nackdcm sich auch bcy der zwe<>tel, D??sieiqerung kcw Kaussusti^r einge-

funken hat, so wirb auf ten » l . November »8»9 zul Lrl;:en dlißsalllgen Llzua«
t:on geschritten «elKe«.

Pachtgebung eincs Gas i - „nd Einkekrwntdsl)aus''s. (?)
Enbes^secngtsr Ni «^schlössen, snn in der Stadt Relfnltz auf dem Hauptplatze

b?sind!lch«s Gasi»«nd El,ikedr'.virtr,<?hau^ zum weißen Nöpc l^aus Nro . /i8 auf 3 ̂ ah -
rc in Packn zu ieben: na^mllck vom j . Februar 1820 k -; Ende ^äner 182^. Das-
sllb? bestehet zu «bc.̂ e^ Erde in 3 3«mmern,^ Spe,g, Klche und Keller; im ersten
Stocke m ^ Ziinwerli und i Mchc , a^cs i j«nölb l ; dann <n eweni großem Hofe, wor«
i.i n,ie Stauung ans .'4 Pferde, dann nnen, Keller , wenigstens auf i5'.i ösierr. Elmer
enlbültend, o.'crb^lt) dessilben et^ ^rotzss Magazin, dann wieder eine Gtallung auf
8 vis lc, S tückVub , l ' bc rda ld des'elben c,ne Z^ugfammer; dann ewen groß^n Baum«
lu;d Kückengarten n>lt elner Mal.er eingtschlosseft, darln befindet sicheln Krautkeller,
1 Dreschhod^imit H'Heusckvpfen un^ <ine aroße Harpfc ; eine Wlese, welche iln Ourchs
scl'nitte jädrUck :3o Z'nlncr süßes Heu sechset. Liebhüber belleben sich an den Eigen-
thümer sclbft zu wenden. ^
^ ' _^^_^^_«_^___^ Franz Tsckelleschnig, Eigenthümer.

Ein Bezi^srichter wird gesuckt. f^) — - ^
Bsy der ^ezirkshecrschaft Weirlberg ist durcb die Beförderung des BeMsrichters

rissen Diensi^oft's, , del mit e,!ier Zautton von lian fl. verbunden ist, erlcdtgc. ^ene
Mdioiduen, welche dlejm Dienst zu erhalten wünsche«/ belieben ih«e an Se. Durch''



länckt'^nrst Mlbelm Auersperg ssili^rt,»,, und mil den Fäkic)keitse und ^?o?aN^its,
êuqnissen beleqten Ge'̂ che an den sürstl. Anersp^gschenNuth,. Herrn Florian Wc-

h«cs in pa'ba.b, binnen l t 5ä^en einzusenden«.
Laidach den 20. Octob'er l8>9-

. . E^?°^7 ' (2) """ ^
Von dem B?nrksgeris'se dcr Herrschaft Nei^itz rond ^i^nis ü!lqem:in b<>kan^^m,Ht:

Cs sey a'̂ f ^ l ^ ' l H ' ^ des H^r i i ^ra'iz I ^ , ^ . büri-?l. ^shq^ r^^ ' - i ^ i ^ r s m L̂  !. ^ .
in die qebttl?'', er^liS'Fl'sb'elhsmq ^^ " im 'e r de,n j l , ^ - „ Ic,ke,f> ssastnnol»^ vo^ M.,rk-'
te-Nlif 'ny a^os.q?" , d?s !ödl. He5rsch.N'l Rettnih iut, ^.rb- Fol. 54 und Hnl,s öc"). <zs
l inkb^s ?^<>l!zsätt!> si',,!'.,t 3 ' ' ' ^ ö " , w-',eü '65 fi. Vl*. M. , ^ . ^ . c - . . < , f w i ^ ! l , und i)!^.^
Z Te.m?ne, a?s d.'l"fru? 6llf ten ^o.N^vnrdcr >L 'o . dir zacpse auf ^n ,0 . ^ä'?,' «n)
der d r i t t e l n dez, 7. '.kebriHs , « 2 0 , i<°drsM',^l V^rmlttais um ,o us,? ,n d'^s't- !)wns»
kanz!en mit d^n B^ns'tz? b^^iM'.'U worde!? , d^ß^m^n ''d^nanos? Rlalilälen d:n ? ' / er<-^
sie.? ur>d zweytem Fclltxss^lngs^qs^tz lnq i!>n de>, Scl^ly l i ,^ '"srth pri 2003 fi^.M. M , ,
eder b^rilbtr n>6)s a.i Mi»!i!' a?!^ckt w?cdin tö'int?,,, solche bey de? psttten ««> l'etzttl»'
V/rstel<?erl,nqs^lls^"''.>n^ a ĉk unt?r d r̂ ^cb,<tzl:nq hindaligrgtten werten nürden.

Bezii'ki'gel'lchl Ne.'snih «im >o. O'clob^ >8l9.

llebss ein? <".tt' i>inl.^^e', dcs! Anllfac Mes-'!; und t l r Gsuudobrigk'it Orlene^ft mit
b̂ m Otevba^ R>j^lj vo^ ^ ' . .Grcqor vo''^nom>uene U'tten';lck!>n<i, w!lr»? dieser MepftHN
Mod?tz ql<,ck'>n al-^ V'rsckwen^er erttä«.','sür u f !vc^i'!5W>t''.sck'.,'.s si'chrunz g>,n; für mi-
täu^lich besuldel,, ^l!i' i.^n ^ ^ )o!i,nn 'ofs^'ls" o^s ser Ht'e<d?y Ort?ne^q als Kürafor
btyg?qed?tt , wtlci'.'', »un U l^n : in I'des,;,.lnn ^ur H^>sb,n^!lcj ur.d WÄ^nung Vor Scha«
den^hicmit b^kani'.l qswicht lv,7d.

MM'BeliükZgesich^ d?r >.sssch»ft ,̂e fnitz ds,i < l . Inny >3>y.

Hauö U!'d ^edi.'rels;crl'sb:lame zu velköusen, ' (,^)
E s i s t dns Hc:us N w ,44 mit re'aler Le^erersgerecktsame in der Stadt zu Völker.

mvrkt ans freyer Hand -eaen b'll'qe Beding^isse z,l verkaufen. Dieses Haus stehet auf '
dem sckw.men Plach, mit ') Einfab«»stl>or? verseben; zu' ebener Elde befinden sich 2 gc-
räümige Zimmer-n'. i ! 2 kleinern Ne^enkadinenen, > M c h ' , »großer und ein klcn'er
Keller, l Speis <und /, anderi ar'ßern und llein^rn Gewöldcrn , . m i l Hosstatt, 3
Stallu>,ge,i , Hoi.leg und Heudöbt"; ?m erüm Etocke 3 3in,mer> « Kammer', l «n,
aufgeführte ^nche ; unter dem Dacbe alles mit gescklagenem' Estrich verüben > dc-b y
besindet sick ein ziemlich großer W u r z e l t e n , , Handwme, ein? anf einen PüchsensH?^ß'
entfernte Ledererwerksiatt mit t Wu^zgartel u^iaeen, l̂ cbsi benutz.und Benutzung vr>n
beyläusig 2 Metzen Handwerksqru,'d<i!N>.at. Liebhaber blieben sicö an den Eigentdu-
m<r des obigen Hauses N r . 1 ^ pc'lönlich, oder durch pvsisrlye Vnefe hitllvegcn zu
verwenden., Völkermarkl den i « . October i^Zg.-

Amortisirung eines (Zchuldfckemes.. (g? -
Von den» Bezirksgerichts der ^taatsherrfch'afc h'altenbnwn und Tbnrn ju kbibnch

w^rd ^Ngem^n bekannc czemacl-t: Es s/y>auf Nnsnch«n des Lorenz Voven , si».f«ndb<'stc
tzer zu Schki!>H iu d!e ylust'ertlgunq des ?lmottisation6 - Edlst bwsichtlich'des ror ibr
Ibrenz Vo>?en ausgfsteUten, ün den Flortau Nessj'on lautenden ^ckzNdsck'e»,, dd.-
Gu t Strodelbosd.'« 28. Auquss 1 9 ^ , inwbul i r t auf die'Hübe des Sckuldnsss den 1 . .
Unlust 1798 pr. Lsio ss, gcwtlliget worden E,l! w^rde,, oimnacb alle jens, i?clck,s ans^
was imme^ lür einen» Nechtsgrundc au5 dtesrn Sckuld ch^n gegrundNe Ansprühe zu '
»Nachen bcrechtia't zu s?yn vernleine:?, angi",<i?i'en^ ,f,r»? Nechtc binnen 1 Iab?» 6 '
Wüchen und 3 Taaen son/iviß aeltei.d zn nsacd^n, o ^ im widrigen dieser Sclmldsckcin
i<uf weiteres')!nla qeu für getödtet. und wttk»ngslos er^ lä r t /und in die zubutendk!
tklabulat!on desselben bewilliget werde« soll.


